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Vorwort 
Die Einführung der Bachelorstudiengänge und die 
Integration des Lehramtsstudiums in die Bachelor-
Master-Ausbildung an den Hochschulen Deutsch-
lands machte in den letzten Jahren eine Reform 
der Lehrpläne und eine tiefgreifende Umstrukturie-
rung der klassischen Lehrveranstaltungskonzepte 
erforderlich. Dies bedeutete nicht nur eine Straf-
fung der Lehrinhalte, sondern auch eine verstärkte 
Berücksichtigung didaktischer und multimedialer 
Aspekte in der Lehre. Auf diese didaktisch-metho-
dischen Anforderungen im Lehrbetrieb der Bache-
lor- und Lehramtsausbildung ist das vorliegende 
Buch mit seinem übungsbegleitenden Lehrbuch-
konzept zugeschnitten. 

Der vorliegende Band vermittelt das notwendige 
Basiswissen in der Allgemeinen Physischen Geogra-
phie und ist im besonderen Maße zur Begleitung 
und Nacharbeitung von einführenden Vorlesungen 
zur Geomorphologie, Klimatologie, Biogeographie, 
Bodengeographie, Hydrologie und Geoökologie in 
den modularisierten Bachelor- und Lehramtsstudi-
engängen und verwandter Umweltwissenschaften 
geeignet. 

In die verständliche, wissenschaftlich fundierte 
Darstellung ist eine Vielzahl von Übungsaufgaben 
eingeflochten. Diese bieten sowohl eine fragenge-
leitete Wiederholung wie auch Erweiterung der 
Inhalte zu den Grundlagen der Physischen Geo-
graphie. Die 230 Übungsfragen mit ihren ausführ-
lichen Antworten sind elementarer Bestandteil der 
Lehreinheit und dienen auch der Vorbereitung auf 
Modulprüfungen. Für Aspekte, die mit traditio-
nellen Lehrformen schwierig zu vermitteln sind, 
wird außerdem auf die interaktiven Lernmodule 
auf www.webgeo.de verwiesen.

Das Buch basiert auf einem seit vielen Jahren 
erprobten und erfolgreichen Lehrkonzept in der 
Grundausbildung der Physischen Geographie an 
der Universität Freiburg. Die Übungsaufgaben und 
Lösungen des vorliegenden Bandes sind aus Tuto-
rien entwickelt worden, die in Freiburg parallel 
zu den Vorlesungen durchgeführt werden. Somit 
kommt die langjährige Lehrerfahrung der Autoren 
aus diesem dualen Konzept unmittelbar den Lesern 
vorliegenden Buches zu Gute. 

Die vorliegende Neubearbeitung wurde gegen-
über der 2. Auflage (2012) um ein zusätzliches Ka-
pitel zur Geoökologie und ein stark ausgebautes 

Kapitel zur Biogeographie erweitert. Alle Kapitel 
der Physischen Geographie wurden auf den neu-
esten Stand gebracht und um aktuelle, problemo-
rientierte Themen erweitert. So findet der Leser 
z. B. Exkurse zu Themen des Klimawandels, zur 
Gefährdung der Biodiversität, zur Renaturierung 
von Fließgewässern, zu Bodenversiegelung und 
Flächenverbrauch, zu Ökoystemleistungen und Um-
weltplanung sowie über einen Augenzeugenbericht 
zur jüngsten Vulkaneruption auf Island mit einer 
Analyse des Katastrophenmanagements. 

In diesem Band wird auf eine enge Vernetzung 
aller Teilgebiete der Physischen Geographie Wert 
gelegt. Insbesondere im Abschlusskapitel zur Geo-
ökologie werden die Faktoren und Prozesse, die in 
den Teilgebieten im Einzelnen beschrieben wur-
den, in ihren Beziehungen und Wechselwirkungen 
zueinander innerhalb der Ökosphäre betrachtet. 
An Fallbeispielen zur Angewandten Geoökologie 
wird der Naturhaushalt hinsichtlich seiner Öko-
systemleistungen für den Menschen im globalen 
Wandel analysiert und bewertet. Daraus werden 
Schlussfolgerungen und Handlungsempfehlungen 
für die Naturschutz- und Umweltplanung abgelei-
tet. Mit diesem Ansatz wird ein vernetztes Denken 
und praxisnahes Handeln gefördert, das gerade in 
der Geographie als querschnittsorientiertem Fach 
in Studium und Beruf sehr wichtig ist.

Auch optisch und didaktisch wurde die vorlie-
gende Neubearbeitung gegenüber der 2. Auflage 
stark aufgewertet. Durch das Großformat konn-
te mehr Platz geschaffen werden für Texterwei-
terungen und für 350 didaktisch ansprechende 
farbige Abbildungen, die von den Autoren in der 
Lehre eingesetzt werden.  

Damit liegt ein umfassendes, aktualisiertes Lehr- 
und Übungsbuch zur Physischen Geographie als 
zuverlässiger und moderner Begleiter durch das 
Studium vor.

Die Verfasser danken Prof. Dr. Gaby Zollinger, 
Dr. Manfred Bühner, Dr. Anja Hinterberger und 
Dr. Mattias Rupp für die Mitarbeit bei verschie-
denen Kapiteln dieses Buches.

Freiburg, im Juni 2019

Rainer Glawion, Rüdiger Glaser, Helmut Saurer, 
Markus Weiler, Michael Gaede
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